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Trockenbau & Innenraum

Schöner baden 
Von der Nasszelle zur Wellness-Oase: Moderne  
Baumaterialien erlauben die Badmodernisierung 
ohne großen Aufwand, Lärm und Schmutz.  

Sollen bestehende Fliesen überarbeitet werden, 
so müssen zunächst Risse und schadhafte  
Fugen ausgespachtelt werden. 

1 

Direkt auf die alten Fliesen wird die spezielle 
hoch kunstharzvergütete Zementspachtel- 
masse in zwei Lagen aufgezogen. 

2 

Die zweite Lage Fliesenspachtel wird, solange 
sie noch frisch ist, mit dem Schwamm ver-
scheibt, um eine glatte Oberfläche zu erzielen.  

3 

Die Nasszelle war gestern;  
der Trend geht eindeutig zum  

Wohnbad: Hell, großzügig,  
wenig Fliesen und viel geputzte  

Flächen wünschen sich die  
meisten Bauherren heute. 
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Viele Wohnungsbesitzer scheuen aber 
den beim Abschlagen der alten Fliesen 
entstehenden Lärm und Schmutz. Des-
halb wurden spezielle Produkte für die 
Überarbeitung alter Fliesen ent-
wickelt. Zunächst müssen eventuelle 
Schäden, wie etwa gerissene Fugen, re-
pariert werden. Hierfür eignet sich ein 
Polyester- oder Acrylspachtel. Wo die 
Fliesen nicht erhalten bleiben sollen, 
werden diese mit einem schnell trock-
nenden Fliesenspachtel zweimal voll-
flächig überzogen. Die hoch kunst-
harzvergütete Zementspachtelmasse 
haftet ohne vorherige Grundierung 
auch auf glasierten Fliesen und kann 
für ansatzfreie Spachtelarbeiten auf 
Null ausgezogen werden. Grate und 
Unebenheiten in der Spachtelschicht 
können mit einem feuchten 
Schwamm verschlichtet werden. Nun 
kann beispielsweise ein Kalkmarmor-
putz, eine Glättetechnik oder ein 
Streichputz, der anschließend lasiert 
wird, aufgebracht werden. Auch die 
Verklebung einer Tapete ist auf der Ze-
mentspachtelmasse möglich.  

Wo ein Fliesenspiegel erhalten 
bleiben soll, Farbe und Design der Flie-
sen aber nicht mehr dem Geschmack 
entsprechen, müssen diese, sofern sie 
noch intakt sind, ebenfalls nicht gleich 
abgeschlagen werden. Ein spezieller, 
zweikomponentiger lösemittelfreier 
Fliesenlack lässt die Kacheln in der ge-
wünschten Farbigkeit erstrahlen. Der 
hochglänzende Lack, der übrigens 

Auch der Maler kann von der neuen 
Lust zur Badrenovierung profitieren. 
Insbesondere bei der Badverschöne-
rung ist er ein wichtiger Ansprechpart-
ner. Moderne Beschichtungsstoffe er-
lauben etwa die Überarbeitung alter 
Fliesen. Und wo auch die Raumauftei-
lung verändert werden soll, bietet sich 
die Trockenbauweise mit speziellen 
feuchtebeständigen Platten und Ele-
menten als ideale Lösung an.  

Mehr als Kosmetik 

Die besten Zeiten raumhoch gefliester 
Bäder sind vorbei. Längst weiß man, 
dass Bäder mit Putzflächen nicht nur 
wesentlich wohnlicher aussehen, son-
dern auch für ein angenehmeres 
Raumklima in den stark durch Feuchte 
belasteten Räumen sorgen können. 
Insbesondere Kalkputze und Lehm-
putze – Letztere sollten nur in Berei-
chen, die dem Spritzwasser nicht di-
rekt ausgesetzt sind, zur Anwendung 
kommen – sind in der Lage sehr viel 
Feuchtigkeit aus der Luft aufzuneh-
men und diese bei Absinken der 
Raumluftfeuchtigkeit wieder abzuge-
ben. Optisch haben diese Produkte 
ebenfalls einiges zu bieten. Lehmputze 
etwa sind in vielen natürlichen Farbtö-
nen und verschiedenen Oberflächen-
strukturen erhältlich. Bei den Kalkpro-
dukten sind neben Putzen für die Bad-
gestaltung insbesondere Glättetech-
niken beliebt.  

W ellness wird heute groß-
geschrieben. Bade- und 
Saunalandschaften – egal, 

ob im schlichten Asia-Look, im antiken 
römischen Stil oder orientalisch inspi-
riert – haben Hochkonjunktur. Und 
immer mehr Menschen wollen sich ein 
Stück dieser Wohlfühlatmosphäre 
auch in das heimische Bad holen. Das 
muss nicht gleich bedeuten, dass die 
Badewanne einem Whirlpool zu wei-
chen hat oder eine Dampfgrotte einge-
baut werden soll; die Zeiten, in denen 
das Badezimmer eine ausschließlich 
funktionelle Nasszelle war, sind aber 
definitiv vorbei. Kühl wirkende Flie-
sen weichen immer öfter wohnlichen 
Putzflächen und wo es der Platz zu-
lässt, werden Sanitärobjekte gerne frei 
im Raum platziert.  

Eine 2005 vom Meinungsfor-
schungsinstitut Forsa durchgeführte 
Umfrage ergab, dass bei 3,7 Millionen 
Bundesbürgern ab 18 Jahren in den 
nächsten zwei Jahren eine komplette 
Badrenovierung auf dem Programm 
steht. Weitere 1,2 Millionen Menschen 
planen die Erneuerung größerer Ob-
jekte und 6,1 Millionen eine Badver-
schönerung. Wenn man davon aus-
geht, dass zum einen nicht alle dieser 
Modernisierungsmaßnahmen bereits 
realisiert wurden, jedoch weitere Re-
novierungswünsche dazugekommen 
sind, so steht in den nächsten Jahren 
eine Vielzahl an Bädern zur Renovie-
rung an.  

Nach der Trocknung des Fliesenspachtels  
kann die Fläche beispielsweise mit einem  
Kalkmarmorputz überarbeitet werden.  

Wo Fliesen erhalten bleiben sollen, können  
sie mit einem Speziallack überarbeitet werden.  
Zuerst werden die Fugen vorgestrichen, ...  

... sofort im Anschluss überrollt man die  
gesamte Fläche gleichmäßig mit einer  
Schaumstoffwalze.

4 5 6 



Mithilfe der Bauplatten mit  
Polystyrol-Hartschaumkern  
lassen sich Badmöbel einfach,  
schnell und technisch  
einwandfrei realisieren.  
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Unter runden Waschtischen,  
freistehenden Badewannen,  

Regalen und noch vielem mehr, 
verbergen sich die leichten, aber 

äußerst stabilen Bauplatten.  

Mit Winkelgestaltungselementen 
in U-Form können auf einfache 
Weise Regale in die Wände  
integriert werden.    
  Fotos: Jaeger, obs/VDS, wedi



Malerblatt 1 / 2008  www.malerblatt.de   35

auch für die Beschichtung von Sanitär-
objekten geeignet ist, ist extrem halt-
bar, beständig gegenüber thermischer 
und mechanischer Beanspruchung 
und vergilbt nicht. Er wird in fünf gän-
gigen Sanitärfarbtönen angeboten, 
kann aber auch beliebig eingefärbt 
werden. Das Produkt ist Grundierung, 
Deckanstrich und Versiegelung in ei-
nem. Nachdem die Fliesenfläche 
gründlich gereinigt wurde, streicht 
man mit dem Pinsel zunächst die Fu-
gen vor. Anschließend wird die gesam-
te Fläche mit der Schaumstoffwalze 
abgerollt. Durch das hohe Deckvermö-
gen des Fliesenlacks genügt in der Re-
gel ein Anstrich.  

Multitalent Bauplatte 

Bäder sollen heute immer öfter nicht 
nur in punkto Farbgestaltung, sondern 
auch hinsichtlich der Raumaufteilung 
zum Erlebnis werden. Eingestellte 
halb- oder raumhohe Trennwände, 
freistehende Badewannen und Du-
schen oder Treppen und Podeste sind 
heute keine Seltenheit mehr, sofern es 
der Platz zulässt.  

Ideal für den Badausbau und -um-
bau eignen sich Bauplatten mit einem 
Kern aus Polystyrol-Hartschaum, der 
beidseitig mit Glasfasergewebe ar-
miert und ebenfalls beidseitig mit 
kunststoffvergütetem Mörtel be-
schichtet ist. Dieser Aufbau bewirkt, 
dass die Platten nicht nur extrem 
leicht, sondern auch äußerst stabil und 
steif sind. Außerdem sind sie wasser-
undurchlässig und wirken wärmedäm-
mend. Die Bauplatten finden in Feuch-
träumen vielfältige Einsatzgebiete: sei 
es zur Boden- oder Wandverkleidung, 
zur Erstellung von Trennwänden oder 
zum Bau von verflies- oder verputz-
baren Badmöbeln, wie Sitzbänken, 
Waschtischen oder Regalen. Dabei 
sind dem Gestaltungsspielraum kaum 
Grenzen gesetzt. Längs oder quer vor-
geschnittene Platten ermöglichen 
auch runde Formen; mithilfe von Win-
kelgestaltungselementen in U-Form 
lassen sich Regale oder Rohrverklei-
dungen schnell und unkompliziert rea-

lisieren. Spezialitäten wie Wannenträ-
ger, runde oder schneckenförmige 
Duschkabinen oder Unterbodenele-
mente für bodengleiche Duschen, die 
werkseitig mit einem dicht montierten 
Ablauf und einem vorgegebenen Ge-
fälle ausgestattet sind, sorgen für die 
einfache und technisch einwandfreie 
Umsetzung auch ausgefallener Ideen.  

Gegenüber Gipskarton- und Gips-
faserplatten bringt die Bauplatte den 
Vorteil, dass eine zusätzliche Abdich-
tung in Bädern mit haushaltsüblicher 
Nutzung in der Regel entfallen kann. 
Dadurch können Bauzeiten verkürzt 
und Kosten gespart werden. Außer-
dem ist die Platte in Verbindung mit ei-
ner geeigneten Verbundabdichtung 
auch für die Erstellung von Wänden in 
öffentlichen Duschen, Schwimm-
bädern und Freizeitanlagen freigege-
ben.  

Auf ebenen Untergründen werden 
die Platten mit einem handelsüblichen 
Dünnbettkleber (z.B. kunststoffver-
güteter Zementkleber), der mit der 
Zahntraufel aufgezogen wird, ver-
klebt. Weist der Untergrund eine sper-

rende Oberfläche oder eine Trenn-
schicht auf, sollten die Platten zusätz-
lich gedübelt werden. Eine Verdübe-
lung ist auch auf unebenen Untergrün-
den notwendig, der Kleber wird in die-
sem Fall in Batzen auf die Plattenrück-
seite aufgebracht. Soll eine Trennwand 
errichtet werden, empfiehlt sich der 
Einsatz eines Metallständerwerks.  

Die Stöße der Platten müssen mit 
einem zum System gehörenden Ar-
mierband und Dünnbettmörtel ge-
schlossen werden. Um die wasser-
undurchlässigen Eigenschaften der 
Bauplatte jedoch voll ausnutzen zu 
können, empfiehlt der Hersteller die 
Armierung der Bauplattenfugen mit 
einem Dichtband. Die Konstruktion 
aus den beschriebenen Bauplatten 
kann als optimale Basis für die Fliesen-
verlegung im Dünnbettverfahren – et-
wa im direkten Spritzwasserbereich – 
als auch für das Aufbringen von Putz 
eingesetzt werden. Der kreativen Bad-
gestaltung dürfte somit nichts mehr 
im Wege stehen.  

Susanne Sachsenmaier-Wahl 

Vom Trend zum Wohlfühlbad kann 
auch der Maler profitieren. Soll das Bad 
lediglich verschönert werden, sind spe-
zielle Fliesenspachtel und -lacke die 
richtige Wahl. Bauplatten mit einem 
wasserfesten Kern aus Polystyrol-Hart-
schaum bieten eine Möglichkeit, den 
Badumbau und -ausbau schnell, ein-
fach und technisch einwandfrei zu be-
werkstelligen.  
Weitere Informationen zu Fliesen-
spachtel und -lack erhalten Sie bei:  
Jaeger 
Tel.: (07141) 2444-0/Fax: -55 
www.jaegerlacke.de 
Informationen zu den Bauplatten mit 
Polytyrol-Hartschaumkern gibt´s bei:  
Wedi 
Tel.: (02572) 156-0/Fax: -134 
www.wedi.de

kompakt 

Der Traum vom neuen Bad soll Wirklichkeit 
werden: Vor allem die Badverschönerung, bei 
der meist auch der Maler gefragt ist, liegt laut 
einer Forsa-Umfrage von 2005 vielen Bundes-
bürgern am Herzen.  
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